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Liebe Gäste, 
 
wenn der Boden wohlbereitet ist, können zarte Pflänzchen gut gedeihen. Schon wirkliche starke 
Wurzeln gebildet hat eine Idee, die zum nunmehr 6. Mal eine ganz besondere Brücke zwischen 
Bad Münstereifel und Nettersheim schlägt: Denn der Eifeler Kräutertag mit den Kräutermärkten in 
beiden Orten erfreut sich stetig wachsender Beliebtheit sowohl bei den Ausstellern wie auch bei 
Ihnen. 
 
Faszinierend, was es um die oft übersehenen und nicht immer geliebten "Un"-Kräuter so alles zu 
erkunden gibt. Die Kostbarkeiten vom Wegesrand präsentieren sich in Hülle und Fülle, sie lassen 
sich - ebenso interessant wie fundiert kräuterpädagogisch erklärt - wahrlich mit allen Sinnen kos-
ten und erleben. Löwenzahn und Brennnessel, Giersch und Sauerampfer samt ihren vielen Ver-
wandten können Sie zum Beispiel auch bei einer der geführten Wanderungen auf dem Eifeler 
Kräuterpfad entdecken. Wir heißen Sie, Ihre Familie, Freunde und Bekannten ganz herzlich bei 
uns willkommen! 
 

Es grüßen Sie Ihre Bürgermeister 
 
Alexander Büttner                   Wilfried Pracht 
Stadt Bad Münstereifel            Gemeinde Nettersheim 
 
 

Folgendes Rahmenprogramm erwartet Sie in Bad Münstereifel am 
St. Michael Gymnasium 

 
14.00 Uhr  Musikbeitrag Band des St. Michael Gymnasiums 
14.15 Uhr Begrüßung der Gäste des 6. Eifeler Kräutertages durch die Bürgermeister Wilfried 

Pracht und Alexander Büttner  
anschließend Beiträge von Chor und Band des St. Michael Gymnasiums  
und Besuch der kleinen Kräuterhexen „Die magische 12“ (Intergrative KiTa) 
 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der städtischen Homepage:  
www.bad-muenstereifel.de/seiten/kur_erholung/hs_Kraeuterstadt.php sowie bei Frau Regina 
Jöbges, Zimmer 41, Marktstraße 11, Telefon-Nr.: 02253-505296, E-Mail: r.joebges@bad-
muenstereifel.de  



Vorläufige Wahlergebnisse 
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Öffentliche Bekannt-
machung 
 
 
Jagdgenossenschaft  
- Bad Münstereifel – 
 
Der Haushaltsplan und die Jagdpachtvertei-
lungsliste für das Haushaltsjahr 2014 liegen 
in der Zeit vom  
 

02.06.2014 bis 27.06.2014 
 
bei dem Kassenführer, Josef Schmitz, Ro-
dert, Schießbachstraße 12, 53902 Bad 
Münstereifel, Tel. 02253/8622, zur Einsicht-
nahme für die Jagdgenossen aus. 
 
Einwendungen gegen die Jagdpachtvertei-
lungsliste und den Haushaltsplan 2014 kön-
nen nur während der Auslegungszeit vorge-
bracht werden. 
 
Die Vorsitzende 
gez. Margarete Kriegs 
 
Bad Münstereifel, den 21.05.2014 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 
 

Einen herzlichen Dank 
an alle Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer 
 
Anlässlich der Wahl zum 8. Europäischen 
Parlament und der allgemeinen Kommunal-
wahlen am 25. Mai 2014 waren für die Stadt 
Bad Münstereifel in 23 Wahlvorständen, in 6 
Briefwahlvorständen und in den Arbeitsgrup-
pen der Verwaltung rund 280 ehrenamtliche 
Wahlhelferrinnen und Wahlhelfer sowie Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter eingesetzt.  
 
Für die ehrenamtlichen Hilfestellungen 
möchte ich mich hiermit bei allen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern bedanken. Durch 
Ihre Hilfe konnte das Wahlergebnis sorgfältig 
und schnell ermittelt werden. 

Auch die große organisatorische Herausfor-
derung, beide Wahlen an einem Tag durch-
zuführen, konnte ohne größere Probleme 
bewältigt werden. 
 
Ebenfalls bedanke ich mich bei den Verei-
nen, Firmen, Privatleuten und sonstigen In-
stitutionen, die für die letzte Wahl sowie bei 
vorangegangenen Wahlen Ihre Räumlichkei-
ten zur Einrichtung von Wahllokalen zur Ver-
fügung gestellt haben. 
 
Viele Wahlhelferinnen und Wahlhelfer unter-
stützen die Stadt Bad Münstereifel bereits 
seit einigen Jahren bei den Wahlen der letz-
ten Jahre. Dank der hierbei erlangten Routi-
ne war es auch für die vielen „neuen“ Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer leicht, sich in der 
neuen Aufgabe zu Recht zu finden. 
Wer Interesse an der ehrenamtlichen Mitar-
beit bei einer der nächsten Wahlen hat, soll-
te sich telefonisch unter Ruf-Nr. 02253/505-
230 (Herr Reidenbach) oder schriftlich beim 
Wahlamt der Stadt Bad Münstereifel melden.  
 
 

Werbung für Bad 
Münstereifel auf der 
Landesgartenschau in 
Zülpich 
 
Die Städtische Kurverwaltung hat an vier 
Tagen (Sonntag, 18.05., Mittwoch, 21.05., 
Donnerstag, 22.05. und Sonntag, den 
25.05.) auf der Landesgartenschau in Zül-
pich die Werbetrommel für Bad Münstereifel 
gerührt. Die Präsentation der Bad Münsterei-
feler Angebote erfolgte im Bereich der Eifel- 
und Rheinlandgärten am Seepark. 
Die Besucher zeigten hierbei großes Inte-
resse am City-Outlet Bad Münstereifel und 
dessen Eröffnung am 14. August, aber auch 
an gastronomischen, musealen und medizi-
nisch-therapeutischen Angeboten in Bad 
Münstereifel.  
Es zeigte sich, dass die Besucher der Lan-
desgartenschau aus dem gesamten auch für 
Bad Münstereifel interessanten Zielgruppen-
gebieten von Aachen über Niederrhein, Düs-
seldorfer und Kölner Raum, Bergisches Land 
und Sauerland kommen.  
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Gezielt beworben wurde auch der 6. Eifeler 
Kräutertag in Bad Münstereifel und Netters-
heim am 01. Juni 2014. Vielen Besuchern 
war bekannt, dass Bad Münstereifel und 
Nettersheim seit Jahren das Thema Kräuter 
gemeinsam vermarkten und durch den Eife-
ler Kräuterpfad verbunden sind. 
 
Die Verwaltung bedankt sich für die finan-
zielle Unterstützung beim Historischen Kur-
haus und beim proCom Eifelzentrum sowie 
beim Printenhaus Portz für die 16 backfri-
schen Laibe Bad Münstereifeler Kräuterbrot, 
das in Streifen geschnitten den Standbesu-
chern angeboten wurde und damit zur Ge-
sprächseröffnung und zum Verweilen am 
Stand vortrefflich eingesetzt werden konnte. 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 

Am 29. Mai 2014 feiern die Eheleute Heiko 
und Elke Andersen, wohnhaft in Bad Müns-
tereifel, Ginsterweg 2, das Fest der Golde-
nen Hochzeit. 
Aus diesem Anlass überbringt der stell-
vertretende Bürgermeister, Herr Heinz Kre-
mer, dem Jubelpaar die Glückwünsche der 
Stadt Bad Münstereifel. 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 31. Mai 2014 wird 
Theresia Barbara Börnicke 81 Jahre 
Orchheimer Straße 31, Bad Münstereifel 
 
 

Herzlichen Glück-
wunsch 
 

zum 90. Geburtstag 
 
Frau Ilse Weißenborn, wohnhaft in Bad 
Münstereifel, Langenhecke 24, vollendet am 
5. Juni 2014 Ihr 90. Lebensjahr.  
Aus diesem Anlass überbringt der stellvertre-
tende Bürgermeister Heinz Kremer die 
Glückwünsche von Rat und Verwaltung der 
Stadt Bad Münstereifel. 

Lucius Poblicius in der 
Römischen Kalkbren-
nerei Iversheim 
 
Vortrag von Josef Gens am Dienstag, 
dem 3. Juni 2014, 19.00 Uhr  
 
Lucius Poblicius – der Name ist heute noch 
weithin bekannt, obwohl sein Träger bereits 
um 40 n.Chr. in Köln starb. Gemeinsam mit 
dem Dionysos-Mosaik ist das Grabmal des 
Lucius Poblicius das bekannteste Exponat 
im Römisch-Germanischen Museum in Köln. 
Erste Teile des Grabmals wurden bereits 
1884 auf dem Grundstück Chlodwigplatz 24 
entdeckt. Damals wurde dort ein Wohnhaus 
errichtet, das im Zweiten Weltkrieg beschä-
digt wurde. Der Wunsch, das Haus ab 1965 
zu erweitern, stand dann am Beginn eines 
archäologischen Krimis.  
 
Wie spannend die Geschichte der Entde-
ckung und Ausgrabung des Poblicius-
Denkmals wirklich war, weiß niemand besser 
als Josef Gens. Er war es, der gemeinsam 
mit seinem Bruder Heinz und vier Freunden 
das Grabmal in mehr als 17.000 Stunden 
ausgrub – ohne Genehmigung übrigens. 
Zu Lebzeiten war Lucius Poblicius Legionär 
in Xanten. Nach Beendigung seiner mehr als 
zwanzigjährigen Dienstzeit erhielt er neben 
dem ehrenvollen Abschied auch die damit 
verbundene finanzielle Abfindung. Von Xan-
ten führte sein Weg dann nach Köln, wo er 
lebte, starb und begraben wurde. Mehr als 
1900 Jahre nach seinem Tod wurde sein 
Grabmal dann wiederentdeckt. 
 
Wie es dazu kam, wie die Ausgrabungen 
verliefen, die 1967 als archäologische Sen-
sation weltweit für Aufsehen sorgte, das er-
zählt Josef Gens am Dienstag, dem 3. Ju-
ni 2014, ab 19.00 Uhr in der Römischen 
Kalkbrennerei Iversheim. Der Eintritt be-
trägt 5,00 €. Das Platzangebot in der Römi-
schen Kalkbrennerei ist begrenzt; daher ist 
die vorherige Anmeldung unbedingt erfor-
derlich. Kartenreservierungen nehmen Erika 
und Rolf Jansen unter den Telefonnummern 
0 22 53 4075 (Festnetz) oder 0174 9664688 
(Mobil) entgegen.  
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
 Ständiges Angebot immer mittwochs 
 oder nach Terminabsprache: 
 

Elternberatung nach KES –  
Frau Renate Ismar-Limito bietet das Bera-
tungskonzept KES an, welches von der Uni-
versität zu Köln entwickelt wurde und Eltern 
bei Erziehungsschwierigkeiten berät. 
Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu erarbei-
ten, die konkret und unmittelbar umsetzbar 
sind und alltägliche Belastungssituationen 
erleichtern. 
 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 
 Dienstag, 03.06.2014 
 Familienberatung von 8.30 – 10.00 Uhr 
 
Frau Annette Bey (Diplom-Sozialarbeiterin)  
bietet in regelmäßigen Abständen Bera-
tungsgespräche für Familien, Eltern, Großel-
tern, Alleinerziehende usw. an, die in unse-
rem Sozialraum wohnen. 
Gesprächsinhalte können sein: 

• Akute Krisen 

• Trennungs- und Scheidungskonflikte 

• Beziehungsprobleme 

• Erziehungsschwierigkeiten 

• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen 

• Vermittlung zu anderen Beratungs- und 
Therapiemöglichkeiten 

 
Anmeldung im Familienzentrum 
 

Angebot Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir,Tel.:02440/1437 
Irina Papy, Hilterscheid, Tel.:02257/9583150 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 
 
 
 
 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Elterncafé 
 

Ein ungezwungener Gedankenaustausch bei 
Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer auch 
Eltern, Väter oder Mütter eingeladen sind, 
deren Kinder (noch) keinen Kindergarten 
besuchen. 
Montag, 2. Juni 2014, 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Workshop „Kindergarten“ 
 

Klangschalen – eine Wohltat für Körper, 
Geist und Seele 
Durch Klang, Massage und Entspannung 
lernen Kinder die Wirkung von Klangschalen 
kennen. 
Mittwoch, 4. Juni 2014, 9.00 Uhr  
Kath. Kindergarten 
St. Bartolomäus/Arloff 
 
Ernährungsberatung für Ihr Kind 
 

Haben Sie Sorge, dass Ihr Kind zuwenig 
oder zuviel isst? Isst es kein Gemüse oder 
zuviel Süßes? Trinkt es zu wenig? Leidet es 
an Unverträglichkeiten oder Allergien? Im 
Familienzentrum haben Sie die Gelegenheit, 
von der Diplom-Oecotrophologin Sigrid 
Keßeler beraten zu werden. 
Voranmeldung mit Angabe des Ernährungs-
problems bzw. der Erkrankung wird gebeten. 
Reichen Sie ggf. ärztliche Befunde mit ein 
oder bringen Sie diese zur Beratung mit. 
 

Mittwochs ab 11. Juni 2014, 8.00-9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 

Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues-Mota, Tel.0170/82775684 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter �-
Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden Zeiten 
zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 

Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro diens-
tags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr nach 
telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter benutzen) 
eine Bürgersprechstunde für Menschen mit Be-
hinderung, davon bedrohte und deren Angehöri-
ge an. Die Beratung umfasst alle Problemfelder, 

die Menschen mit Behinderung betreffen bzw. 
vermittelt professionelle Hilfe. Durchgeführt wird 
die Beratung von dem Vorsitzenden des Beirats, 
Herrn Helge Pellmann.  
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohnen/
gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 

Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-

stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann 
von der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bür-
germeister, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das 
Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im Stadt-
gebiet und beim Bürgermeister der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeister, 
Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kostenlos 
abgeholt werden. Die Depotstellen können je-
derzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 

 


